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D  
a bürgerschaftliches Engagement Konjunk-

tur hat, stellt sich für Bibliotheken die Frage, ob 
sie vom Einsatz ehrenamtlicher Kräfte pro�tieren 
können oder ob Ehrenamtliche eher hinderlich 
für den Betriebsablauf sind? Ihr Einsatz wird in 
Bibliotheken entweder als Bereicherung oder als 
Belastung gesehen: Sie gelten einerseits als �un-
quali�ziert�, �unprofessionell�, �Arbeitsplatzver-
nichter�, andererseits bringen sie ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung mit, haben Zeit, können durch 
Fortbildungsangebote zusätzliche Professionalität 
erwerben und erweisen sich als engagierte Men-
schen auf der Suche nach sinnvoller Tätigkeit.

Ehrenamtliches Forum 
In der Stadtbibliothek Straubing (Niederbayern) 
wurde im Juli 2003 ein ehrenamtliches Forum 
gegründet. Zunächst wurde ein Fragebogen ent-
wickelt, der in der Bibliothek, dem Freiwilligen-
zentrum und dem Bürgerbüro der Stadt auslag. 
Neben den üblichen Angaben zur Person, den 
Interessen und der jeweils zur Verfügung stehen-
den Zeit, wurden Vorschläge für ehrenamtliche 
Tätigkeiten abgefragt. Innerhalb kürzester Zeit 
gingen mehr als 30 Anmeldungen ein, teils mit 
persönlicher Vorstellung in der Bibliothek. Die Ak-
tion wurde von der örtlichen Presse begleitet und 
von der Leiterin des Freiwilligen Zentrums e.V. 

unterstützt. Inzwischen besteht ein stabiler Kreis 
von 38 Personen (6 Männer, 32 Frauen)  im Alter 
von 39 bis 82 Jahren. 

Leseförderung 
Der größte Unterstützungsbedarf war im Bereich 
der Leseförderung. Es kam der Bibliothek sehr 
entgegen, dass sich viele Vorleserinnen gemeldet 
hatten. So konnte dieses Programm erweitert wer-
den. Einmal in der Woche �ndet donnerstags eine 
45-minütige Vorlesestunde abwechselnd für Vor-
schul- und Grundschulkinder statt. Von 20 Kinder-
gärten Straubings haben 14 Einrichtungen sowie 

zwei Kinderhorte eine eigene Vorlese-
rin, die im 14-tägigen Turnus kommt.

Das sehr beliebte und bis 2003 nur 
sporadisch statt�ndende Bilderbuchki-
no wird ebenfalls regelmäßig angebo-
ten. Im Anschluss an jedes Bilderbuch-
kino wird mit den Kindern gemalt oder 
gebastelt. Die Materialien werden von 
der Bibliothek zur Verfügung gestellt. 
Organisation und Vorbereitungen lie-
gen allein in den Händen der Freiwilli-
gen. Die Dias zum Bilderbuch stellen 
die Stadtbildstelle oder die Landes-
fachstelle zur Verfügung.

Bürgerschaftliches Engagement: 
Bereicherung oder Belastung?

Freiwilliges Engagement ist erfreulicherweise keine 
Frage des Alters, sondern wird quer durch die Gene-
rationen als wichtig und selbstverständlich erachtet. 
Der Freiwilligensurvey 2004, der nach 1999 zum zwei-
ten Mal vom Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend in Auftrag gegeben wurde, 
hat ergeben, dass es besonders in der Altersgruppe 
55plus immer mehr Menschen gibt, die sich in ir-
gendeiner Form in Vereinen, Organisationen, Initiati-
ven oder einer öffentlichen Einrichtung engagieren. 

Von Gudrun Kulzer  
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Vorlesestunde im 
Kindergarten 
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